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z. Lohns-Nachrichten aus der 
alten heimath. 

Yreukem 
vrovim graut-entstund 

Berti n. Dae bekannte sonn- 
lististtle Blicirhetagetrnitglicd, der sriihere 

sRerhleanwatt Stadthagem wurde wegen 
Beleidigung det- Polizeiuräsidenten v. 

Windhetm zu serhe Wochen Gefängniß 
»verurtheitt. Er hatte in öffentlicher « 

Stadlrathesitzung den Polizerpriisiderp 
ten in beleidigende Verbindung tnit 
Tausch und Lrirzam gebracht-»Die Ver- 
iiber der zahllaien Vrandslistungen itn 
Stadttheil Maabit, welche itn vorigen 
Jahre und ietzt wieder die Bewohner 
so sehr beunrnhiglen, sind ausfindig 
gemacht worden« Ein erst zehn Jahre- 
alter Bengel hat gestanden, dasz er tritt 
stins Genossen die Brandstistungen ver- 
ubt hat« Der wirkliche Führer dieser 
jugendlichen Branditisterbande soll ein 
geisteslranler t-t Jahre alter sinabe 
sein.——Frau Anna Scheueleristetta die 
unermiidliche Förderin aller edlen 
Frauenbestrebnngem ist h"er einem 
Herischlage erlegen. 

S-pandau. Zur Errichtung eines 
Kupferwerkes mit einem Betriebe von 
600 Arbeitern hat ein Industrieller 
aus Frankfurt a. M. an der Spree 
dahier ein Terrain ungetauft Das 
Werk ist vornehmlich dazu ·besti1nnit, 
den sehr bedeutenden Bedarf von stup- 
ser in den Militiirwerkstätten zu decken. 

Throle Dann-wen 
Ce l l e. Dieser Tage wurde aus den 

Grundstiielen des Vorstehers vorn Orte 
Schmarbeck ein gutes stieselguhrlager 
entdeckt. Vohrungen haben ergeben, 
daß es iiber zehn Morgen Fläche ent- 
hatt- 

Mebpen. Hier hat ein großer 
Brand arht Häuser zerstört. Der ange- 
richlele materielle Schubert ist ein be- 
deutender, Menschenleben sind indes; 
glücklicher Weise nicht verloren gegan- 
gen. 

Osrradrsiict. Im Nachbar-Irre 
Brarnsrhe wurde eine Webschule er- 

dssnet, zu welcher der Staat einen Vei- 
trag leistet. Die Anstalt bezweckt, mit 
dent praktischen Weben vertraute Man- 
ner in der mechanischen Weberei der- 
gestalt zu fördern, daß sie USE-Heri- 
nteister theoretisch und prattisrh wittert 
können. Neben denr Fachnnterricht in 

, Beinen-, Woll- und Baurnrvoltmetierei 
» wird aurh Unterricht in Deutsch und 

Rechnen ertheilt. 
Provinz erfkthassmu 

Kassel. Die hiesige Feiienstrass 
larnmer verurtheilte den Arbeiter 
Johannes Muster von hier wegen 
Masestatebelerdigung in stins Fallen 
sowie Bedrohnng und Vorher-verletzung 
zu sechs Jahren lsiesanguisn Die 
Majesiatebeleidigungen waren zum 
größten Theile im engeren befreunde- 
ren zireise geinlien und spaler einge- 
tretene Zernntrsniise hatten zur :-tn;eige 
gesiihrt. 

Hamburg eine Franzosirh die 
bei Gelegenheit des Menschenandraw 
ges während der Kaiser-lage Taschen- 
diebsttihle ansaesiihrl hat nnd deswegen 
verhaftet worden ist, hat, anirheinend 
tnit Hilfe von außen, die Fachwarrd 

- des Gesiingrrissee durchbrechen und ist 
liber das niedere The-r lietternd ent- 
lontnten. 
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Provinz Damme-tm 
Ztet t t n· Zeit ttnrxetnetst ist anf 

einigen Strecken der hiesigen Ettasxens 
bahn der elektrische Betrieb eingesnhtt 
nnd schon ist eine Anzahl von ilttglttcke- 
fällen in Folge der schnellen lsiangart 
der Motdrwagen en verzeichnen Die- 
ser Tage wurde der Retter Lestntanm 
einer der tnchtigsten nnd beliebtesten 
Pädagogen, in dein Augenblick, old er 

einen Wagen der Bahn verlassen hatte 
und über die Etrnste schritt, von einem 
zweiten Wagen erfaßt nnd sofort ne- 
tödtet. 

Wolgart. VlleunlnngstderFerner 
im Revier sagdirng die Forste revi- 
dirte, stieß er ans einen Wilddieb. 
Da dieser auf den Anruf nicht stand, 
gab der Förster Feuer-. Der Schuß 
ging dein Wilddieb in die Brust nnd 
fiihrte seinen Tod herbei. Seine Per- 
san wurde als die eineo Arbeiter-ei ans 
Lithtnannsdorf festgestellt· 

pro-sing Pakt-m 
Bt otn be rg. Zur Aufstellung eines 

Monntnentnlbttntnens inunserer Ztndt 
dewilligte der stultneministee 7:-,(««) 
Matt. 

Filehne. Tlln dein benachbarten 
Pildagogium Ostran fand dieser Tage 
die Entlassungorsriisung statt. Von 2:t 
Exatninanden, die sich der ntiindlirisen 
Visifnng unterzogen, haben 22 dieselbe 
bestanden. 

Fraustadt. Die Nonnenraupe 
richtet in den Wäldern hiesiger Ge- 
gend unabsehbaren Schaden an. 

Piesch«en. Aus dem Nittergut 
Brunow vergifteten aue Nachsucht ein 
Knecht nnd eine Magd das fiir die 
Arbeiter bestimmte Mittagbrod; 12 
Personen erkrankten. Beide Gifttnischer 
sind verhaften 

provin- Ollprrufiem 
Könige-berg. Der Ein-undiskre- 

btecher, Fiisiliek Fritz Diirbqttdt vorn 

pstprenßischen FiiiilietsRegintent Nr. 
Is, der früher schon fahnenfliichtig ge- 
worden war, nach Veriilntng von vielen 
Einbruchsdiebstiihlen in der Umgegend 
von Berlin schließlich in Mariendorf 
s efaßt und deratt geziieiittnt wurde. 
ds er « Tage int vakat-ein tut-rinnen 
mußte. der dann eine dein hiesigen 
Miltrnrgesnstgnthwte .«: ists-n sann-r 
- —W —«--i-- M 

angeliindigt hatte, wieder ausbrach und 
ietzt bei Berlin nach abermaliger Ver- 
iidnng von Cinbriirhen gefaßt wurde, 
ist unter Bedeckung eines Unterossiziers 
und zweier Greuadiere voni dritten 
Girrde-I)iegiiuent zu Fuß gefesselt hier 
zuriielgebradit worden. 

t« hä. Ein Gutsbesitzer ir: Monezeu 
tödtete sieh nach dem plötzlichen Tode 
seiner Frau :nit Etrhchuim nachdem er 
vorher beide Todesfälle den Eltern 
selbst telegraphisrh angezeigt hatte- 

Provinz Ulrstprcusjpm 
D a n Zi g. Eine große Feuersbrunst 

ästherte die Darupstiichlerei von Behnie 
mit eiueui Lager tandwirthschastiiiber 

sMaschinen und due Gewächghaue des 
sGiirtners Wrobel ein. Der Schaden 
Hist bedeutend, fast nichts ist versichert- 
ssn Folge falscher Telephonnieirung 
itraf die Jenerwehr erst eine halbe 
sStunde nach Ausbruch des Feuers auf 
kder Brandstätte ein. 
i Gra ndenz. Hier hat der Zeluuied 
yMirhael Burandt seine Eicirau nnd 
sdann sieh selbst erschosseu. tser wai aus 
i den eigenen Schwiegersohn eisersin«l;tig. 
! stattitz. Die Personenvost zirsisstken 
s Koniu und Viitow ist iibersallen und der 

sPostillon ertnordet worden. 

Rheinprovink 
Koblenz· Trotzdem in Kobteni 

seine lange Reihe von Jahren hindurch 
viele Fiirstlichkeiten ihre Residenz ani- 

sgesrhlagen haben, ist der Titel Resi- 
idenzstadt siir Kohlan nie ossiziell ge- 
sbraucht worden. Ja dein Dank des 
sKaisers an die Provinz wird nunmehr 
sKobleni non aller-höchster Stelle aus 

sals Reiidenzstadt ossiziell bezeichnet,. 
z ein Titel, den neben Berlin, Potsdan1,z 
isiönigdberg, Breslan und so weiten 
snunniehr auch Fioblenz zu beanspruchen 
shat. Von Seiten der städtisehcrt Ve- 
shörde sind bereits Vorkehrungen ges- 

strosfen worden, daß siir die Folge die 
von ihr our-gefertigten Sehriststiickez 
und so weiter aru Kopfe die Betrieb-l 

inung ,,7)iesidenzstadt Kobleni« fuhren. 
i Clerii-. Dieser Tage brannte in! 
dein benachbarten Zhsflirh eine Anzahl 
Gebäude, darunter zwei Frnrhtscheursem 
nieder-, wobei eine Anzahl Viels unikaui. 
Mehrere Personen schwebten in Lebend- 
gesahr. Als der Braudstistung verdäch- 
tig wurde der dortige tslieuraufscher ver-i 
hastet nnd in das hiesige tsieiaugnisis 
eingeliefert. Dein tslrenkaufseher wur- s 
den auch sriiher in unmittelbarer Nach-s 
barsrhast der ttirihe anegebiorheue 
Braude zur Last gelegt. Man glaubt, 
daß der Brandstister ed aus die Kirche 
abgesehen hatte. 

i Proviuk grad-fern 
M ii h l de rg. rslls dieser Tage narli 

einer Jagd der hiesige Kaufmann 
therg sein tsietnehr entladen wollte, 
löste sich plötzlich eiti Schuh Tie 
Patrotte Zerstiste die auf der Miniatur- 
dnng ruhende rechte Hand des Innere 
Einige Fing-»si- iiiid bereits aiiii-«.itirt 
worden« 

Nord ha n i r ii. Tit Berliner rei- 

einigte Etienlnihnliait nnd Betrieb-J- 
geseltichast, die tiiit d iii Atti tinit dirJ 
Harrqiierbaliii ztioidtiailiien Lutnigeiadei betraitt ist, hat die1:—ied-:crliistitliinqi 
eines Theiles der durch die lerteiii 
Wollendrtiche liesrliadigrin itir ;ersid·i- i 
ten Eisenbahn Tarninliaiitin tritt Fuße 
deö Niesenaedirges itl-eriia:n: nett 

Provinz xsitztcsrrrr. 
Benttirn In der rtireiten Zeit-« 

ternliermvche find hier ist-; Thptingfirtte 
vorgekommen Die tsiesaininrzahl der 
Ertrantnngen belies sich aiif ists-t, die 
der Todes-falle ans M. 

Gar l i t3. Ein rafiinirter Zeiss-kund- 
lcr, der unter dein Namen ,..ssossniann« 
austrat nnd in illirentkiindtringen nnd 
bei Ackzten Vielfache stliiiiiiideteien 
veriiiite, ist hier in der Person des 
Schneider-z Vittoi Zchniidr and Possen 
verliastet worden. 

Neustadt. Der ktierliteanwalt nnd 
Notar Arnald irrt-rasen seit mehreren 
Jahren zweiter Biiigeiiiieistei«, eine 
allgemein beliebte Persantirhtein tsixt 
sich in einein Jlnsalle geistiger ihn- 
nachtniiq erschossen. 
provin! Hiiileoiirigsxioilkkkrr. 
Alto na. Gegen den Vanierotteiir 

Johann siiiitscher von hier, welcher 
flüchtig geworden, ist von der Staate- 
atiwaltschast ein Steckbriei erlassen 
worden. 

Se hin ed o r f. Neulich gegen Mit- 
tag brach in dein ntnsangreichen Bauern- 
gewese des tsieirteindevorfteherez stir- 
gend ein Feuer and. Bald daraus schlu- 
gen die Flammen aus dein großen 
Bauernhaitse der Hasnerdwittive iitid 
Gasnvirthtn Jude, sitns Minuten spir- 
ter brannten Wohithaiid irnd Scheiiite 
des Hnsners Prahl, so daß innerhalb 
einer Viertelstunde fiini große Gebäude 
nnd ein Strohdieinen in voller Glitth 
standen. Der Schaden ist ein bedeuten- 
dek, doch konnte das Vieh ans den Etat- 
ien nach rechtzeitig in Sicherheit ge- 
bracht werden. 

pro-sing Chitlens-un 
M i nd e ii. Einen wesentlichen 

Schritt riir Hebung und Förderung der 
Rindviehiucht haben die Landwirthe ini 
Mindensiiiavenoliergisrlien durch Gelin- 
dtmg eines Berltandes gethan. Der 
Verband legt ru diesem Zwecke Herd- 
littcher an nnd trifft alle erforderlichen 
Einrichtungen zn einer rationelten 
Zucht- 

Versmold Im Dorfe Peitelohi 
wurde der vom Felde mit einein liesi 
spannt-sit Pitnge heirntelirende Sah-( des riiiidivirttie Einer-per non einem 
Winter-lage getroffen itnd gelähmt. 
Das Gift-anti, zwei schöne Pferde. 
wurde vorn Vlis eiirhtreern ( 

.» «--— 

Fuchse-m 
D r e s d e n. Der tsljokoladenfabris 

lant Franz Gustav Haberland liier 
wurde vom Landgerichl niil 600 Mark 
bestraft, weil er ans genialslenen 
Fla avfctiaten unter Hinzufetznng von 
Oel .,:Ui’eblrlkotolade« lierflellte nnd 
verkaufte. Drei :llrbeiter»lvnrden wegen 
Beihilfe Fu tsieldinafen verurtheilt. 

Ehent n i n. Der Strilslbanelftrile 
in Geringsnialde fand ein Naclsspiel 
vor dem hiesigen ;'andger"ichl; l4 an 
dem Strite bellseiligie Tischler, Demje- 
ler nnd Einlilbnner, jannnllieli junge 
Leute, tattcn siits iniibrend des Etriles 
zu allerlei llnfng hinreiser lassen. 
So drangen sie widerreeljtltch in meis- 
rere Sein-been ein, zerschlugen eine 
Warnnngitniel nnd einen Begierier 
legten Baunislanlnie iiber die Straße 
und prilgellen nielzrere Ilrbeilstollegetn 
die sicli nirbt ain Zirile betlseiligen 
wollten. Du Neiinn verisangte Stra- 
fen von ins-ei »Es-Torheit bis vier Monat 
drei Welttei- («-ieiangnisi und daneben 
noctj smilitrafen von l—·-t Wochen. 

Le i p ; i g. Den Erstickungstod fand 
das fiebenrninmlliclle stind des Arbei- 
ters Colberg in Folge des Verschlnckens 
eines Saltglsiiltlielis. Tie Großmutter 
hatte der srtneietlden Kleinen das allge- 
mein bekannte Vertilsignngsmittel in 

das Miindetien gefiedt, das Kindchen 
ientfernte den start nnd als die mit 
Herstellung des Eise-ne beschäftigte 
iFran wieder an den Wagen trat fand 
isie illr Enkelkind erstickt vor. 

Platten. Ein ln Jalsre alter 
Bursche, den der Viehlsiindler Hahne- 
niann ans Heinersdors ans Gefalligleil 
auf feinem Wagen niitfalsren ließ, bat 
den Genannlen von lsinten tnit eitlem 
Mesfeiinrli ermordet. Der Mörder 
raubte seinem Opfer eine Baarschaft 
von 400 Mart nnd fulsr mit dein Wagen 
nach dein nannten Orte, nIo er die 
darauf befindlichen vier Schweine ber- 

laufte. Die Miene des Vielslsiindlers 
wurde im Walde verscliarrl gefunden. 

s Thüriugifche Hintern ! 

s Nötnhild. Die hiesigen Frauen 

lhaben befrhlosien, den Kampf gegen 
die häßliche Mode, Vagelleirhen auf 
den Hiiten spazieren in fuhren, anon 
nehmen; sie haben fieh verpfliiiitet, 
fernerhin keinen Vogelaufvutz aiii ihren 
Hirten Zu dulden. 

; Silnnabhaiifeir. Hier ging ein 
settva tm Jahre alter verheirathete-i 
HMann iiber den Friedhof nnd fiiiizte 
iplönlieln vom Schlage getroffen, todt 
iniedcr. Die Stelle-, an der man ihn 
Ifand, war genau dieselbe-, an der dein 
TTodten ain folgenden Tage, tim die 
Reihenfolge einzuhalten, dar- lslrab gis- 
graben werden ninfite 

Walterdhausen Durch einen 
großen hier stattgehabten Brand sinds 
insgesainnit sitz Gebäude-, davon elfs 
Wohnhäiifer, iiiedergebrannt nnd zwei ? 

Wohnhiiuier fo start befaiadigt, daf; iie 
niederge.«egk werden iiiiifsen; 211 Fami- 
lien wurden obdarth Die liei«;oglielie 
Laiideebrandtaise zn Gotha ist mit Ni- 

»00» Mark betheiligt. 

» 

l 

l Justi- gptiidte. 
« 

Hamburg. feiir die Errichtung 
eines Rrbeitenaehiveifed fiir Gelegen- 
jheitearbeiter hatten Zenat nnd Winger- 
isehnft list-W Mark beniilliat imd hat 
man nunmehr mit den Finidamew 
tirungearueiten sin ein tsiebaude began- 
nen. Der Linn wird am Großen Gras- 
brook er·riclitet.—?ie .ieriiriburg-:)ttnei 
Hin-Linie l,at auf der Weist non Blohni 
n. Von wieder ein neues Schiff be- 
stellt, das nach arofier als der Stola-Z 
,,Peiinfnlisania« fein foll nnd den zliai 

« 

nien ,,Pretoiia« siiliriru fall. 
Breinen Ter Blend erinafxintc 

die Zinijehendeilrnrife nirih Nein Ihr-l 
anf Hi) nnd l-.-i1, nach Linltiniere ans j 
litt, nach Nalnefion aui 120 Mart. i 

Trauern ii irde. Hier bildete fiel 
unter dem Namen ,,.8J1a:ifeatisrhe Jlltien 
gesellschaft« ein stanfortiunn dar- deu; 
Zweck verfolgt, die Breitlingefisrherei ! 
in größerem llinfange alö bisher betrei- ; 

ben zu lassen Zn dein Ende lasn die 
Gesellschaft bei einer Hamburger- 
Firma fiir lii,iii«i Mark einen größeren 
Danipfee erbauen, auch hat niau fihon 
ein paiiendeg Terrain zur Anlage iiini 

Fifrhranrhereien angelaqu 

Okdettbnrg. 
O l d e n b n· r g. Tag Pathengefehenl ; 

des itaiiers fiir den Thronfolger non-; 
Oldenburg besteht ane- eiiieni grosse-n, i 

sehr nierthrulieu goldenen Tririlbecher. s 
Das kostbare Nejrhenl tragt den Tlias s 

i 
mendzng nnd daö Wappen deiI faifer 
liehen Pathen » 

Lueriilenlints. i 
F ri e d l a u d. zlleiitieh Nachts runri i 

den auf der Wahns-rette Neubrandens 
burgszriedliiud der Backerineifter Von- 
schon und der Zehnhntaeher Menge-r, ( 
welche Beide nni dein Wagen des Bon- ( 

l 
schon saßen, von dein Zuge iiberfahren. » 

Bonfehon wurde vollftandig zermalint, ; 

Menger lebenegefiihrlieh verletzt Das 
Pferd ift unbeschädigt und mit der 
Deichsel beibringt-laufen Der Wagen 
wurde zertrümmert- Beide Männer 
sollen geschlafen habet-. nnd anstatt den 
Weg bei einem Uebergang das Schie- 
nengeleiie entlang tfefahren sein. 

Braunsteip 
Braun f thnieig. Der Fürst von 

Stachel-a-Cziernigerode hat das Brocken- 
haus fiir .-«ii),ii00 Mark an die Brocken- 
haus-Bahngeiellfeliaft verpachtet Ley- 
tere bautan dem Brocken ein vonndotel 
getrenntes Reftanrant· Die Brocken- 
bahn soll am l. Juli 1898 eröffnet wer- 
ven· 

Orahljerzagihnsn Fressen. 
D a r m it a d t. Jtn Wiederan- 

nalunirerfnltren wurde der am l2. Sep- 
tember lstlli wegen Berbrechend gegen 
die Zittlirhleit zu drei Jahren Gefang- 
niß verurtheilte-, inzwischen verstorbene 
RealNutnuajialdiiettor Dr. J. Hahn 
zu Heunenlreitnsiiir nicht schuldig befun- 
den nnd i—t·e;-;eiprs.1rtlen. Zugleich wurde 
die ".ll::lh«.«t:i!tn des früheren Urtheils 
angeordnet nnd die Kosten der Staats- 
kasfe zur rast gelegt. 

Mai u z. Aufsehen erregen die Unt-» 
stände, unter denen ein lOiähriges 
Mädchen hier Zelhfnnord beging. Sie 
spazierte zUlorgrnsJ Früh mit ihrem 
Geliebten, einem zur Reserve entlasse- 
nen Soldaten, atn r)iheiuuset. Beide 
saßen auf einer Bank, als ein Schutz- 
mann, der doe Mädchen fiir eine Varian- 
tin hielt, iie mitnehmen wollte. Aus 
Verzweiflung sprang das Mädchen ins 
den Rhein. ’ 

V i e ruhe i m. Zwei ihrer Gleich- 
zeitigkeit wegen auffallende Mordneri 

suche fanden hier statt. Der Fabrik- 
Iarbeiter Friedrich Jöft versuchte, seine 
Ehesrau zu erhängen, was ihm beinahe 
gelungen ware; die Frau war schon be- 
wußtlos, alr- noch rechtzeitig Hilfe er- 

schien. Der Farbenhändler Fritz No- 
ichauer versuchte, feine Frau in den ge- 
heizten Backosen zu schieben, nnd als 
ihm dieses mißlung, mit einem Revol- 
ver zu erichießen. 

Invent. 
M ii n ch e n. Bei der Jufiription der 

Volkdfchulen sind cirea 2000 Kinder 
mehr angemeldet worden als im Bor- 
jahr.—8m Sterngatten kamen zwei 
Metzger in’e5 Raufem wobei iie sich 
nicht nur durch Schläge mit Schlüsseln 
und dergleichen, sondern auch durch 
Beißen verletzten, der Eine wurde in 
den linken Daumen, der Andere in das 
linke Ohr gebissen. Beide wurden 
arretirt.—Wahrend einige banerifche 
Bischöfe den Geistlichen ihrer Diözefe 
das Radfahten verboten haben, wird in 
der Münchener und in der Augeburger 
Diiizeie das Iliad von zahlreichen Geist- 
lichen ohne Beanstandung benutsd 

Aschaffenburg Dr. si. Bahn, 
der 1896 aus Gießen als Lehrer der 
Mathematik und Physik an die hiesige 
Forftlehranstalt berufen wurde, starb 
neulich Nachte- in Folge eines Schlag- 
aitfallee. Tage darauf hätte hier die 
Hochzeit seiner letzten, noch under-hei- 
ratheten Tochter-, stattfinden sollen 

V a nt be r g. Eine Blüthe der Eud- 
tnifiionemesend erregt hier Aufsehen. 
Die eisernen Geländer an den Quais 
sollett neuen Anftrich erhalten. Vei der 

kerflen Ettbtniffton stellten die grösseren 
sMeifter Angebote von 30 bis :;.-') Pfen- 
snige fiir den laufenden Meter; darauf- 
l hin wurde eine zweite Subntiffionetsers 
Ihaudlnng anberautnt, bei welcher ein 
inleintneifter sich erbot, unt 5 Pfennige 
sden Anstrirh mi—7;iiiiil)rett. Der Ma- 
jgiftrat hat die-Lin den Zuschlag er- 

itheilt, ihtu j irrt-g auch das klieeht des 
fVerzichtd eins r disk-t, wenn er nicht 
san seine dirs-; ::. tun-.n.·. 
« 

Neum a r it «;. :n ,,-Jienmailter 
Anzeiger«f indtt ii u folgende hiibsehe 
Bekanntinacl,nng: ,,-·’netdurch gebe irh 
beinnnt, das; ich iu: uberstiissig ge- 
machte -et; ntden meines Weibes Ratha- 
rina nntei keinen Umständen mehr 
aufkommt-; ;'- Man »Hier in ein paar 
Stunden nnd tun Tag t Loth -ehnups- 
labat, Per- timtxt )·td nicht sur ein 
Hans-ti- -.«s. ztic-:i1ei·bergiirchen, :ttn« 

Hang Leut 7:«bei« NOT. J. Hofstettch 
g Ztie ni: i It a M. sur Zeitherrscht 
rege Th-» ii iitamztttatn Die Dampf- 
bagget find im Betrieb und ein bat·b 
Hundert Ali better Find dabei beschäftigt 
Der Liindeptatz wird nm t;'- Meter 
weiter in dae Atnnbett hinein neitegL 
Die Vorarbeiten an der Hoehfeilfatne 
sind so tneit genossen, das; dieselbe in 
kurzer Zeit dxnt Betriebe iibetgeben 
werden lann. 

Pr i e n. Dieser Tage wurden zwei 
Engländer, die im tanigtiiben Schlosse 
Qnasten non den penntbotten Vorhän- 
gen entfernt-rn, neihaitee 

Regen. Jni benaetitnnten hieh- 
manneberg niniee der verheirathete 
Sotdner und Reuenuctntninptmann 
singter non :ttinet-naeb, der ans dem 
Heimwege begriffen mar, außerhalb 

;der Fironsmnabt’sehen tsiasnvirthsehaft 
Tohne jede Veranlassung non zwei her- 
beispiingendeu Unmut-in in Boden ge- 
schlagen mid trinkt«-« Die Tbater, 
zwei Brüder Unt, nnndsn nach in der 
Nacht verbreitet 

Würzburg Lzseaen Beleidigung 
des Prinzen Ittfeinc ers-n gib-nein wurde 
der Braueieigetzitfc Indien-J Bei-r aus 
Attendors zn tecta Blut-bin Gefängniß 
verurtheilt. 

« 

«'.-"iin;, der autiistlich 
der stauntteriemaixbinsr in Tettetbach 
einqnartirt nun-, nun-de dort der Wegen- 
stand vielfacher Oeatianeiu der Ange- 
klagte ries dagegen dem boriibergehenden 
Prinzen eine sehr unzweideutige titu- 
ladnng nach. 

su- dcr xklj cinpi’alz. 
L u d tv i g S h a f e n. Der Mangel an 

kleinen billigen Famitientvohnungen 
hat schon vor einiger Zeit die Anregnng 
gegeben, auch hier eine Baugenossen- 
schaft zu gii.nden, deren Zweck die Be- 
schassung von billigen, gesunden »san«-i- 
tienwohnungen nnd von Eigenhäusern 
siir die Genossen ist. Die Gründung ist 
nun zu Stande gekommen als Genossen- 
schaft mit beschränkterHaftpflicht Der 
einzelne Geskhtisteantheit eines Mit- 
gliedes beträgt LobMari DieAntbeils 
nahme an der Genossenschaft ist eine 
ziemlich rege 

Sa nt e n heim. In dem von de r 
Rebtaus infizirten Gebiete wurden bis 
ieyt vier Wingerte versencht befuner 
—--- ts- 
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sitt Ganzen tret-den eitea 80 Ar Neb- 
getiinde vernichtet werden müssen. 

Z w e i b r ii et e n. Tritt Zchwurgericht 
verurtheilte den Bürgermeister non 

Haßloch, Willtelttt, wegen Metiteids, 
zu zehn Monaten Zuchthaueh die irr-»in 

’Borl)andenseins mildernder llncsp Oe 
in 15 Monaten Gefängniß t:ttt»;—.-t-.sn- 
delt wurden. 

Bürttentlierg. 
Stuttgar t. Der litrzlich biet- sp- 

storbene nnd in seiner Heintatb :i-T:s d- 

lingett beerdigte Medizinalratb : r. 

JBurkktart hat beträchtliche Sittnt··sn 
seines Vermögens zu milden Zus« n 

bestimmt· Davon sind 25,0(t» 1ik 
dem Landegbischos zur Verfiignni )- 

stellt, 12,5(t() Mark der Stadtget:" e 

Riedlingen zu Gunsten würdiger :’-«: n 

und weitere 12,500 Mark dent se .r 
der Bartnlserzigen Schwestern xn !«. 
ntarchtlsal zugewiesen. 

Heilbronn Die Stadt 
bronn beabsichtigt, dent jeit Je n 

herrschenden Mangel an billigen 
nungen, der eine Kalatnitat fiir di : ; s- 

reichen Arbeiter-santilien gewende- «i. 
durch die Erbauung von Arbeitet::.:; 
nungen abzuhelseie 

Kirchheittt. Die neue Nectar- 
briicke zwischen lJier und Gewitter-ing- 
beitn wurde siir den Verlelsr eröffnet. 
Der Cntnturs zu der 150 Meter langen 
Brücke, die aus sitns Pseilern rttbt, 
stammt von Präsident v. Leibbrand; 
die Baulosten betragen 200,()00 Mark. 

Laupbeitn. Jn einent Orte des 
hiesigen Bezirtes starb ein kleines 
Kind. So viel bekannt, ergab die Unter- 
suchung, daß lein natiirlicher Tod ein- 
getreten, sondern das Kind durch die 
eigene tssäyrige Schwester getödtet 
wurde. Darauf wurden zwei fernere 
gestorbene Kinder der gteichen Familie 
wieder ausgegraben. Aus dieses hin 
wurde die Mutter gerichtlich einge- 
zogen, die Tbiiterin, die eigene Stint-e- 
ster der Kinder, soll geisteegestött setn. 

Necka rsu l m. Ein Mann net-trete 
sich beim Vergraben einer an Mite- 
brand verendeten Kuh durch tiratzen 
atn Halse, schenlte der Verletzung lerne 
Aufmerksamkeit und ist nun selbst am 

Milzbrand gestorben- 
tllnt. Der hiesige Gewerbeverein 

hat einstimmig beschlossen, dem Vor- 
schlag der Regierung auf Errichtung 
selbstständiger Handwettslntnntern dei- 
zutreten 

V a i l)i n g e n. ttiirzlich brannte zur 
Nachtzeit due grotsse Mascltitteni und 
Lager-bang der Lriatzertniible ab, das 
Feuer nscherte noch drei weitere Ne- 
bitnlichteiten ein. Neben werthvollen 
Maschinen verbrannten unter Jlttderetn 
auch gegen stät-n Centuer Weizen nnd 
lstttn Eetttner Mehl. Der Schaden bei , 
der Mithle beträgt allein links-tm 
Mart, die Adgebrannten sind per- 

sichert. 
Baden. 

K at l s r it h e. lsirasiherzeg Fried- 
rich, der nieht niiaeiiihilieh eti tranlt 
war, lieiindet sich wieder ausdem Wege 
der rBesseiiiiig. Der Naleiniielel Eisen-; 
murikaan an nielelieni ei litt, liat iliiiij grosse Zehmerzen liereitet, deeh lial««ii 
diese nunmelir narligelaiieiy isiid eine 

vollständige Lilie-demen«niig i":.i,: iitj 
naher Zeit sit erwarten. I 

Baden-Baden Hiei hat eins 
eisriger Diener der heiligen .I·’·i»i·-«21s.ik:- 
dad zwei Badegiiste, welche aiii Einm- 
tag iit eiiieiti Blnmeiiladen eiii paar 
Blumen taiislen, »aiiinatirt.« Eies 
halten ein poliZeiliihee Etrastnandats 
wegen »Leilel-iinii dei Eaiiutageiiith 
zu erwarten i 

l Mann hin-i Tie« aiidwirthe in 
deiti ben.aeliliaitei « iaserthal behaupten, 
das; sie siir ihi Netreide nicht den Lreiets 
erhielten, dei dein deniissclilag ent-? 
spreche, wag liei deiti :l.le’angel an Bin-s 
sennotizeii wohl der Fall seiii töiiiite.i 
Sie wollen dedhalli gegeit die Liaeler 
vorgehen nnd ihr lsietreide selhst tier- 

baden. 
Pforzheim. Unter den Oiiseins 

der Trinlttieepidemie befindet sirli anehl 
der tliiiiimaiiii Philipp Rus, der int; 
Mai n. J. seine drei blinder erinerdeti 
hat. Ruf war damals iiaifs langerers 
Unteriiiihnisgizslinst der hiesigen Heil-i 
und Binnean St iiliertriesen iraisdens 
Und eine k« -.i lang liaite ed den zllii 

« 

schein, als i« i nie ti hergestellt nie-i ; 
den wurde-« ritt-Ha aroigaisiii e-iit l 
wickelt sieh die ·«t.igeligleit d r hie- 
sigen Ei irr-:L .·eis rein isnlxer denTtsplkne 
tranken. lliutr Ins-« Illiirl Bann-seid 
und eine siiieiilie ilssii i llatniszxaliiel n 

(Wcin,.«iinii1-il nnd in iuiti sind tin 

geganaen, di ndie iindtirile Hilse iusiilii 
scheinlich niilt iit liniriiith genomni n 
werden iniis:. 

Ec[asx-Lotliriiigen. ; 
D i e d en hose ti. Ein its Jahres 

alter Deseitenr init grauem iJ-siiiint l 
und Barthaar nniize hier nerhaiiet itiidl 
nach Met- tiiinssiieitirt· Er soll nach 

» 

nialet iii ein :Ilrtillerie-:liegintent in« 

Wesel eingestellt werden. 
Fiel .«.ar. «;Ziadtralh Jeaii Voell 

hatte sieh vor der Ztrastanimei iiiiter 
der Lliilliige des sahrliiisigen Meineidee 
zii veriiiitiuurteii. zlliis Grund der Ve- 
weisaiisitalinie erliiiete sieh das Gericht 
als iiiizitstiitidig nnd verwies den Fall 
vor das Zeliwiirgeiiiht, weil Bat-U 
nieht des saliilassigen, sondern des wis- 
sentliclien Meineidee dringend verdach 
tig sei. 

Saint- Tie. Die Ursache der 
Tisphneepidemie iii der hiesigen Jäger- 
kaseriie ist festgestellt worden· Unter den 
Dielen einer Entdatenstude fand nian 
saiilie Fleisrh und ioiiitige Zpeiseiilier 
bleihsel, die dort von Soldaten verbor- 
gen worden waren und von denen die 
Ansieekuiigssis·sfe ausgegangen sind. 

Gesten-sieh 
Wien. Du Ze5:riftstellet·«- ANMIT 

Sinn-til text-de ate- ".«eiehe in feist-It 
Lehnstuhl ausaefnndenx ein ZWEI« 
ha«..: ihn gerührt-Großen Seht-erstes 
erlebte kürzlich dar .-.itimptoirpetfoM 
des .Hot;r«,—a«.:terz Edmund Heimat-ig- 
Ee wurde nämlich plötzlich die Tit-Mr 
anfgeiteßrn nnd im Rahmen derselbe-ex 
erschien — ein Stier, der, wilde-« 
Sein-isten verhreitend, ohne Weite-MI- 
eintrat. Ter Ztier zertriimmerteeinigt- 
Mrshel nnd wurde dann non seine-m 
Treiber, der ihm bald folgte, mit Die-- 
ler Miihe h;ransgeln·aeht.. Tee steife-:- 
siißige Nast hatte sich auf der-.- !- 
garetheherik .rtel von seinem 

« 

losgerissett nnd mal dirett ins ,: ..«·.7.- 

toir gesunkne 
V r e g e u ;. Jn der Nähe der r 

reichiskheu Grenze, nahe beim est-n r- 

gerieth das Tliehettgebiiude der-— «:; Ist-kr- 

ladesabrik Maestrani (Filial: » 

Hauptsabrif in St. Gallen) ane- risse-, 

nicht aufgeklärter Ursache in )2.Ei·ss.7»«!::- 
und war in kurzer Zeit eingeiiin:.-;»«. 
In dem Hause waren große Vier-giser 
von rjiohstoffem namentlich Zucker itzt-T- 
gespeirhert, die größtentheils nach ie- 
Sicherheit gebracht werden konnten. 

Junsbruet ZwischeniTrafoi.uirzr « 

Gomagoi ging eine große Steinlaroine 
nieder. Die Straße ist verschüttet tmxzs 
die Passage vorläufig unntöglickj:. 

L em be r g. Jn Buczaez sind fürs-—- 
lich die Urheber des dort im Jahr-e- 
1884 an der aus sieben Personenritcessi- 
stehenden Familie Tennenhaus began- — 

genen Ratibtiiordeg, dann dessiamsahnz 
1878 an Marie Halbrecht ame- taki 

Jahre 1876 an der Famitie Mestseszr 
veriibten Mordeg entdeckt worden. Eies 
sind dies ein gewisser Mattheius Wage-;- 
niewski, dessen Frau nnd eine Wittwe- 
Woroniak. Die Letztere erklärteHa dies-: 
ihr Mann Anton Warnwiak vor Fin- e 

Jahren aus dein Todtenhetteihr gegen: — 

über ein volles Echutdheienntniß atra-:- 
legt nnd die Einzelheiten jener tin-« 
thaten geiehitdert habe. 

Nituiburg. Jus Kuriosunn mai-« 

siir Bliithen der Sprachenkamps »T-! 

Böhmen treibt, muß erwähnt trierefex«:.x 
daß man hier steigerte-, als das Drei 
Graf Badeiti-«LL-nti bekannt wurde-.- 

St. Johann Lin dem Gastliuuis. 
des ,,Lötventnirihe« wurde dieser Tag-.- 
eine Gederittaiel mit der Inschrif- 
angebracht : ,,;—Zprckt:achcrs Hauen-»rein 
tier lsnsi.« An der großartigen freies-s 
betheiligten sich nebst zahlreichen .- 

heitnisehen und Fremden auch die »Er- 
verivandten Episckbarljere: Frau Wittwe-. 
Stolz, gebotene Specklmeher, mit ihm 
zwei Töchtern. 

Salzbnrg Ter l7 Jahre-att- 
Ehristian Ersten Baueresohn non-- 

Rohrmooebanerikgn:e zu Kralcnniatesxs 
der in isiesellsrhast desI Tietrstk1:eih.;-.-.s«- 
Joses Ness sich ani die »Witdal1u" he 
gab, nm dort Gdetireist zu su-«hen, if-« 
iiber eine unaeiiilsi Tu Mete: Tini-re 

; steile Felsenwand ursaeitiirxt und biieix 
Zsosort todt aui Mark liegen- 

i 
I 

gi.·.2;wei3. 
Be rn. Eine diieihe lalter und text 

neriseher Tage hat stark aiisgeräums." 
unter dent internationalen Toutifteu» 
voll-. Zo diet tierlautet, usare Bett-Satz«- 
tuer recht aut siir die Fremden-In 
dustrie gewesen, irenn dae Llugusttnettesi 
sich liesiet gehalten halte. lsieaenisttie 
dem Bormhre waren die Vergl-ahnet- 
und die Berahotele heuer heqiinstigt Dis-.- 

der Witterunq — In denisiasthöien te« 

Berti sind iin Monat Tssiluxsznn «.»T’.O-·- »s— 

Personen abgestiegen 
Ziiriih Ahn l. Mai d. J. innre-. 

der Leiter der :1ieielseiiets’iclieti Wert 
zenasabrit in Zjiiieln Fabritant Vandote 
auf det stilatzvrnnienade von einen- 
frnheten Länge-stellten des Nesihästce, 
dein Techniter Peter-, eischosiui. »Beste-: 
stand dieserhalh weisen Morde-S vor dem 
Schimiriierichtm doeh iuraiiten ihn die 
(.sjeschinarenen iiei uns Grund eines-J 
psychiatriselzen hinriiclttetis3, tueleheö aus 
Augetliiaten als an Verfolaunaømatin 
sinn leidend eiliaite. Peter itnnde it- 
die Jrrenanstalt Liiirixlidlzli rerhiaety 
Erscheint ·tnli«h Planet ;iiseiti. Sei-si- 
Grasmatei und Mist ieai n :"«:!.tdl-atiie 
und etstuer e: siitiiex 
wahnsinn. 

Z chinn ;. sen dir sitiehait Zier« 
bera ist dieser Tage ein anaehliehec II «. 

Saulnd Echreiher oder Te. Iidler sen 
gehalten wurden, dei« nxit iifsenhar eie 
salsthten isniuiehluinseiihreihen He- 

seheu die katholischen Psaerherrex 
diipit«te. T s Verhaftete gin an, eii 

Rahhiner nixx -L-’t«es:hnra zu sein nnd 
die Als-sieht Zu haden, zur kathotiiihei 
Kirche niserzntietein 

Gran h n n d e« Der Yuxuejuz 
Calaie sie-net cnntp der nur Wagetk 
erster rilasie tin-it, brachte aus seine- 
letzten Fahrt in diiiit Saisou nur not-. 
sechs Stil eisei nde nach Ohutz während es- 

120 soit nahm. Jie nun Zu Ende ge 
ganaene Zaisan verdient siir die bünd 
tierischen siiuorte ini Allgemeinen at-; 
gut bezeichnet zu iiserden.—-Dic Som- 
niersrischlee haben nun Atosa verlassen 
und es beginnen in den Hotels mie 

Jahresbetrieh bereits die « ·.itergäi"ts:» 
einzueiickeu Zo konnnt«es, daß itz- 

Arosa so zn sagen das ganze Jahr hin-:- 
duteh ein regt-g Sturlehen herrscht. 

N e n e n hu i a. Der SehweizeriMekxt 
Alpentlnh hat sein Jahreesest ittEhau1.-- 
de-«I«ands ahgeiunieii. kein insder Ge- 
neralversannnlinia initgetheiiten Jan-- 
resherichte zufolge Zahlt der Gesamme- 
verhand Zur Zeit m Eetiiauen mir 
5197 Piltgliederm sitt-J nicht til-A NR 
Votsahre. 

Geni. Die schweizerisehe Landes- 
ausfielluna von Witz iu Gens hat, tat-sc 
set-i des Menauercn festgestellt, ei nkeek 
fiz·s vc » si. in, »als ftsmues gebracht- 
»U— « -.-.—s 
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